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Montags/ den r "» May 1786.
Unter Sr . König!. Majestät von Preuffen rc. re.

Unfers allergnädigsten Königs und Herrn allerhöchsten
Approbation, und susDero Special - Befehl

WEM

Wöchentliche OstFrieflsche

Anzeigen nnd NachriHtta
von allerhand , zum gemeinenBestenüberhaupt , auch zur

Beförderung HandelsundWandelsdienende» Sachen.

Sachen , so zu verkaufen.
r De« 4ten Map h. a . will des Schiffers , Gerd Mäßers Ehefrau das von

Ehren wl . Vater , Schiffer Johann Änto» Larrel« , herrührende und an der Syhl-
siraffe , hier in ReustadtgSdrns stehende Hans , freywillig meistbietend Sffenllich »er-
kauie« lag««. Die EonditioneS find bei dem Wsmiraer Gans zn Gödens emjusche«.
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s Kaufmann Herr Cöneman» lMreytvillig gesonnen seine Ellenwaareu , als
Mze» , kattunen , Greinen , Saje» , Bajen , seidene Stoffen , Damast und Man¬
chester nebst allerhand Hausgeräkhe , am r . May und folgenden Lagen bei lseinerMe-- ausukg ju keer , öffentlich verkaufen zu lasse «.

Marte» Jauffen Ehefrau Tryntie Willems zu Bunde ist willens das von Uhrbewohnt ' werdende daselbst im sogenannten Möhlensireek belegeoe Haus mit Garten uudZubehör , am §teu Mai daselbst in de- Vogt Appeldorns Behausung öffentlich verkau¬fen zu lassen.

z Des weyland Jsaac Abrahams nachgebliebese Wittwe zu Emden und des¬sen abwesenden Tochter Curatores sind resolvirct, das daselbst an der kmnen Osterstraße in
Comp , i z . N. za. stehende Haus, taxiert in holl, auf 150 Gl.« nd das an der Beuljenstraffe in Comp . iz . R . 79 stehende Haus taxirt i»

holl , auf Zoo Gl.
Znrch dasiges Vergatztungsdepartrmrut am 2lßrn und rssteu April sodann § ten May2786 öffentlich zum Verkauf auSpräsentiren u»d im lezte« Termins dem Meistbietende«
kßfchlage» zu lasse «.

4 Am Donnerstag den 4ten May des Vormittags um 9 Uhr , wollen Sy-tnen Freerks Erben , beim alten Deich , nahe bei Hamswehrum belegen , 26 Pferde,24 Kühe , ' Schwein , 5 Wagens , 5 Eyden und Pflüge , iMollbrett , r Rolle,i Weier , Kupfer , Meßing , Zian , Kabinette , Betten und Dektgcwand, und was
mehr io einem der beste» Hausmannibejchlige vorkömt, öffentlich 'dafelbst durch dcnlLusmie-«er Storch verkaufen lasses.

5 Tiebbe Harms in der Riepe , will frrywillig , sein Haus und drcy Aeker
Garten , de« zten May Mittags um r Uhr in Heere Steffens Haus , öffentlich ver¬
kaufe » lasse». Couditiones sind bei dem Commißiousrath Reuter rinzusehen.

Gosse Ubbev Erben, in der Riepster Hamrich , Auricher Amts, wollen frey-
willig , 18 Stück milche Kühe , 7 Stück Mg Vieh , einige Schafe , 5 Pferde,
Wagen , Epde , Pflug , MilchTersthe , Kiste» , Kasten , Betten , Kupfer,
Zinne« , und was mehr zum Vorschein kommen wird , den ? ke« May des Morgens um
10 Uhr , öffentlich verkaufe » lass««.

6 In der Burgstraße zu Amich , werben am z May und folgenden Tagen,rhand Mobilien , an Zinnen , Kupfer , Meßing, Spiegeln , Schränke , Tische,Stühle , Schüsseln und Tellern von Japanische » Porcetaln ; wir auch eine schöneSamm¬
lung guter Gemähide« , öffentlich verkaufet werden.

7 Am Donnerstage den27strn dieses , des Vormittags um 10 Uhr, willHaye HarmS Wittwe zu Eilsum , 2 Kühr , ein Kleiderschrank , Kupfer , Meßing , Zinn,Bettgewand, Kleidungsstücke , hinnen, öffentlich daselbst durch den Ausmiener Storch»erkaufen lassen» 8
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8 pjcrer ^ rcnsts re ^ ^ clrum , keckc uir ste Planck rs verlos-

pcn kcc nsvolßcnäc LraucrAsrecclickup , rli ' een Xercl ^>! u; min « 9 .Ton¬

nen , kn L Xoepen , mcr een Ouclsrlos ^ , een 8ckcpvsr mcr een VüILrnns

mcr Xnpcr bcLlasn , ccv 6 rcn 5ci)crom , 4 lonnen grorc cn ^ Kleins Vsccn,

vcicn5 LastinZ Lcr is , mcläe LiZ rnec cken ccrttcn b / kcm.

9 Vermöge des bey dem Up « und Wollhusenschen und dein ivoMl . Emkcr
Stadtgerichte affigirtcn Subhastations - Patente und demselben beigefügken Csndiüone»
und Tare , soll das dem Mike Cnnen mit seiner weil . Ehefrau tziara Dosdeu zuständige,
zu Uphusen belegeue Krughaus c«m anneris , nebst Braukrey . Gerächschaft, sodann ei¬
nen Kohlgarten ausserhalb dem Dorfe , welche Stükke , als:

- ) das Haus e. a. - « r 775 Gl.
b) die Brauereygeräthschaft * » 27 s Gl.
und c) der Kohlgarten « . - 385 Gl.

zusammen
'
also auf 24z 5 Gl . in Golde

gewördiget worden, iu dreye » LicikationZ - Termiuen , als den 2 » April , sodann de»

izl May lund 5 Imiii vor diesemGerichte öffeutlich sudhastiret, uud ia dem leztern perem«
torischen Termins , dem Meistbietenden ohnfehlbar zugeschlagcs werden.

Taxe und Eonditiones sind bey dem Ausmiener Dose zu Wolthusen , mit meh«
rerer Muffe zu inspiciren , und gegen die Gebären bey demselben abschriftlich zu haben.

Signatum am Up » und Wolthnsensche » Gericht , den zo März 1786.

io Des Edo Onnen Haus in Wittomnd so auf 550 Gemeinethaler grwürdige
worden , soll am rgke» Junii öffeutlich »erkauft werdeu.

n Der Schulmeister M . E - Groeoewoldin Sanum , ist gessuuen : seine 9 . z
und ; Grasen , unter Sanum sortirend , am röten May im bastgen Wirchshasfe der
Ausmirner » Drdnung gemäß öffentlich verkaufen zu lassen.

12 kartjrn Martens will ( weil dcuseHen die Buurschaft wil abstehen ) seine
ämmtl . Mobilien undMoveotien als Kisten , Kaste« , Kupier «nd Zinnen , 20 KZHe,
8 Stück jung Dieb , 8 Pferde , Wage « , Eiden und Pflüge , an z May curr . zu Si
msnSwold bei feine Behausung durch den Ausmirner Egberts verkaufen lassen.

r z Des wcyl . Jacob Simous Wittwe i« Arle will am Donnerstag den 4tm
May allerhand verpfändete Gäter , als Zinnen , Kupfer , Meßiag , Linnen , Betten,
Mannes « und Frauenkleiter , lSchräncke , sodann streift Gath , Chitze« , Eatuurn«
Älchcr , 22 Stück milch - und güste Kühe , und 12 schwarzbunte holl. Twentes öffent,
lich verkaufen lassen.

14 Folkerd Eiken Berber alten Deich will am 4ten May 7 Kühe , z Pferde,
Haber Md HausgerLth öffentlich verkaufe« lassen.

Hin«



Z62

Hiurich Folkert Osterhusen bey Funnix will am ; ten dieses , Kühe, PferdeWage« , Hausgeräth verkaufen lassen.
Noma« GrrS ei Compagnie wolle« am 6ten dieses auf dem Wittmunder«

Schloßplatz verkaufen lassen , r große Thurm Uhr mir eine Glocke 2 Fuß hoch 20 Zoll« eit im Durchmeff r , alte Baumaterialienan Eisen , Holz , Thur und Fensterrahmen,
Diey , Steine , Pfannen,

Weyl . Vercherd Heye« Kinder Vormünder wvllen am n . May Pferde
Kühe, auch HauSgrrätheöffentlich verkaufen lassen.

Verheurungen.
1 Die verwitkwetr Frau Assessor,

'
« Bacmeister zu Esens hat kn der Auricher

Stadthkirche in eisen ohugefehr fünf bis sechs Stühle Ostwärts von der kaujel gelegener
Frauen Kirchenstuhl zwey Stellen , gleich anzutreten , zu vermiethen. Liebhaber hiezu
belieben sich bey dem Landschaft !. Srcretair Bacmeister zu melden,

2 Der Buchhaltend Armeuvorsteher Jan I . DrumiS zu Twixlum , hat künf«
tigeu May a. c. Gulden in Gold Armengrldern , zinslich au« zu thu« ; wer solches
verlanget , und eine gute Hipothek stellen kan , beliebe sich deshalb bey »hm zu meideu.

Gelder , fo ausgeboten werden.
i Die Vormünderüber wl. Hans Dirks von Vycum Kinder zu Larrelt , habe«

sogleich zoo Gl . cour. auf sichere Hypothek zinslich zu belegen.

EitationrS Creditorum.
r Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind am rzsten Jan . jüngst ad instantiambeS Döttchermeister« Onne Janffcu Dirks b 'esesbst , edictale « wider alle und jede welcheauf das demselben von Jürgen Weemkes verkaufte in Comp . 7. Ns . 69 stehende Wohn¬haus cum anuexis aus irgend eimgem Grunde einen Realanspruch , Servitut , Näher«kanfsrecht oder Forderung zu haben vermeynea , cum Termins von drey Mouakhes und

zur präklusivischen Reproduktion auf den 24sten May uächstkünstig bey Strafe eines im«
mrrwähreude» Stillschweigens und der PrüUusion erkannt.

2 Von Otto Heeren zu Gottels , Hohcukircher Kirchspiels, ergehet coueurs.credit , und ist zur Angabe termiuus präcl: bis zum i4ten May I . ftstgefttzet worden.Jever tm Landgerichte , de« 20 . März 1786.
(L. 8.)

3 ES ist beim Königlichen Amtqerichte zu Leer über dieNachlassenschaft de-weil. Diddr GrrdeS Diddeu der Erbschaftliche Ltguidations-Proreß erkannt, and werden
sämtliche
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Amtliche kreditsrell Set besagten Mil . Didde GerdssDidden in den Bunder Baulanden

hiedurch zur Angabe und Justificatioa ihrer Forderungen cum ttrmius von Z Monaten

et präklusive auf Sen sxste « May , Morgens u« 9 Uhr, mit der Warnung vorgeladen,

daß die Auffenbleibende aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret , und

mit ihren Forderungen nur an dasjenige , was nach Befriedigung , der jsich mel¬

denden Gläubiger von der Masse «och übrig bleiben mögte , verwiesenwerden

sollen. Signatum keer im König!. Amtzericht, den rz . Febr . 1786.

4 Dey dem Königlichen Amtgerichte zu EsenS ist über de« wl. Cornelius Jos«

fiou Jdleffs , gewesenen Hausmann « zu Osterbense Nachlaffenschast wegen ÜuzUlänglich.

Seit der vorhandenen Masse , der General koncur « , erösnet , und in Gefolg dessen Ci-

tati » Edictali « wider alle sich bisher noch nicht gemeldete etwaige Gläubiger , cum Ter-

mino zur Angabe und Justificatioa von 3 Monaten , und zur Liquidation, wie anch zur

Erklärung über die Bestellung des Justitz . Commissaril Kettler zum k -rgtore bonorum,

ans de» 22ste» May nächstkänstig unter der Verwarnung erkannt , daß sie Ausbleibende

mit ihren etwaigen Forderungen und Ansprüchen an die Masse präeludirtt , und ihnen

deshalb gegen die übrige Ereditores ein ewiges Stillschweigen auferleget werden solle.

Uebrigens wird jedwedem , der der Masse etwas entrichten mvß , oder von ihr unter sich

hat, bey Strafe doppelter Zahlung anbrfohlen , sich damit blss an vorgedachtea Jnter-

ms - Curatorrm , Justitz - Commissarinm Keuler , zu wende » .

5 Bei dem König! . Amtgerichke zu Emden sind am yken Febr . auf Ansuchen

de« Deichrjchters Hermanns L . Brass aus Ditzum edictales wider alle und jede , welche

auf gewisse , ihm von des weil. Hybe Harms Erben und Kaufmann Hiarich Harm«

Tieidru et Eossorten privatim verkaufte dreyachtteile eines auf de« Roolf Eilers Fahrr-

Land in der Ditzumer Hamrich haftenden jährl . Canonis zu zza
' Gulden iu Golde,

Spruch , Joderung oder anch Räherkanfrrecht zu haben vermeynen mögten , cum To»

mino von Z Monaten , et reproduttiMls peremtorio auf de» 22stea May nichstkönftig

erkannt. Unter der Warnung , daß die Ausseubleibende » nachher nicht weiter gehöret,

sondern ihnen in Absicht des Käufer « ein ewiges Stillschweigen auserlegrt werden solle.

6 Demnach der weil . Aylt Adden in feinem , »u Wenigermohr «nttr dem7te»

Mart . i7 ? 2 errichteten Testament unter ander u dahin disponiret hat:
" daß , im Fall die Dcseeudenz seiner , in her einen Hälfte der Immobilien , al«

" der Plätze und Läudereyeu , gelegen zu Wrnigermohr Frescheloo und in den
" Drei Häusern , als auch des Hauses zu Wehner mit allen Annexen und Lü¬

ttsten re . insittuirken Nichte Frauke Bohlmanns , de« Coene Uden Ehefrau,
" gänzlich verfehlen, oder succeffive aussterben mögte, alsdann Molche Güter
" auf den ältesten Freund von seiner Väterlichen Seite , und w iker von dem
" einen ältesten Freund auf den andern zu allerZeit und immerfort verfallensollte».

Dann ferner nach dem tödlichen Eintritt der Franke Dohlmans ohne Deftendenz , die

Jda Smits , verehelichte Slurkers . per Sevttntias vom , iken Sept . 1766 und 8 ten

Oktober 1767 als von der eben Neben - Linie des Testakorls Väterlicher Seit « herstam¬

mend für rechtmäßig insiüuitte älteste Freundin rechtskräftig anerkannt worden ist : nun

aber «ach dem erfolgten Abstrichen dieser Jda Smits der Casus fideicommissi in successwm
kiireaK
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lmcali seenndum ins primogenilurä eingetreten r als werden alle diejeusze » - welche Hiera«nach gedachtem Testament einen Anspruch z« haben vermcynea mSqken ; ex decretodrsEmdischrn Amtgerichts den lote» Frbr. r?K6 hiedurch ! edictalitrr sbgeladeo , ihre An¬
sprüche innerhalb den nächsten z Monaten ad aeta anzumrlden, in dem zuriReproductio»aus den 2 2sien May nächstkänfkig angesrdnete« Termins vsr dem König! . Amtgerichte1» Emden entweder in Person , oder durch zulässige Mandatarios , erscheinen, die Dom«menta zur Jufiification ihrer Ansprüche originaliter zu produciren, und weiter was Rech¬tens zu gewärtigen. Unter der Warnung, daß nach Ablauf dieses Termini Acta für be¬
schlossen geachtet , und diejenige, so ihr etwaiges Erbrecht ad acta nicht gemeldet , oder
gehörig justificiret habe» , alsdann nicht weiter gehöret , sondern ihnen in Ansehung deS
gedachte» Aylt Addeuschen Fideicymmisses ein ewiges Stillschweigen auserleget werde«solle.

7 Bei dem Amtgerichtr zu Aurich sind , aus Ansuchen des Joharm Dreyx z»Bangstede, nachdem derselbe den Heerd cum annexjs seiues weyl . Vaters Lieotenast Jo¬hann Dreyer daselbst, in der Erbtheilsng mit seinen Mit-Erbe « zum Eigeuthum ange«nommeo , wider alle und jede, welche darauf einen gegründeten Anspruch »nd Fordern «-wie auch Näherkaufsrccht oder Servitut zu haben vermeine » , Edietales cu« Termins
zur Angabe und Jnstißcation auf de» 4. May a. c. bey Vermeidung der rechtliche« Fol'ge« erkannt.

T Beym Greetflelischen Aintgerrchke ist über den geringen, von den «kein«schänden gewesenen, öffentlich verkauften Mobilien , »ur 92 Gl. 8 Sch . betragende»Nasch laß der weylaud Eheleute Harm Dircks uud Gesche Fockr » zu Visquard der ko«-
«mg eröffnet, und citatio edictalis , wider alle und jede derselben krrditores, cumtcr-mino von6 Wochen et präcissivo aus den 25 May »ächMnftig, unter der Waruuugerkannt , daß diejenigen , welche in diesem Termins nicht persönlich oder durch MäßigeBevollmächtigte erscheine» werden, mit allen ihren Ivrdrruugen an die Maffa präclvdi-ret , und ihnen deshalb gegen dir übrigen kreditores ein immerwährendes Stillschweige»werde auserleget werden.

- Bey dem KöniglichenAmtgerichtr zu Esens , sind ad instantia», bet weil.Albert Janffen zu Süd - Dunum Erben , Rinnelt Albcrs des Dirck Wilcken Ehefrau,und Johann Albert, EdictaleS wider alle und jede , andie durch ihre» gedachten Erblas¬ser Albert Janffen am 30 Dec . 1756 von weil . Pastoris Angelbeck Erben publice ange-kaufte , beim Uterhams Schloot ohnweit Eftus bclegene , sub Rum - 3113 n» ter Bör¬
ger Kämpe» und Stücklande « im Hypsthrkenbuche registrirte drry DiematenMertlandrS,
Siealansprüchemachende Gläubiger und Prätendenten , cum termiuo zur Angabe von 9Wochen , et reprobuctionis prärlufivo auf den 23 May inst, bey Strafe eine « immerwäh¬rende« Stillschweigens erkannt.

io Sey dem Amtgerichkezu Esens , ist auf Ansuchen des WarfsmannsCorne¬lius Heeren am Westeraceumer - Siel , citatio rdictalit contra quoscunqoe kreditores
und prätendkntes , so aus die ros des weil. Melchert Janffen Witwe öffentlich aner-

kauf-



kaufte, am Besser « Siel belegene Warfstäbtr , Real - Ansprüche «ndFsrderungjuhakelk
vermeinen, cum termino zur Änzabe und Justification von 9 Wochen , et reprvdnctisniS
präclusivo auf de» zo May nächst^ bey Strafe der rechtlichen Folgen erkannt.

r 1 Dey dem Amtgerichte zu Wittmund , sind ad instautiam des Johann Jür¬
gens Oettcken Edietale« , wider alle, welche auf da« von ihm , » 0» Minger Müller öf¬
fentlich gekaufte , im Mühftvstraßer - Quartier zu Wiltmund belegene Haus mit Garten,
Spruch und Forderung i» habe » vermeine» , cum termino präclusivo auf den 22 Juny
r ? 86 erkannt.

12 Nachdem der Brauer und Gaßwirth KlaaS Heeren Broer Key dem hieß'
ge» Stadtgerichte auf das Deseficmm eeffionis bonorum angelragen und darauf übe?

dessen Vermöge » der koneurs erssnet worden , so werden sämtliche Creditores de« besag¬
ten KlaaS H . Broer hiemit citiret, innerhalb ziMonaten , mithin längstens den 32 . May
a. c. als dem präßgirten Termino reproduct. et anustat . präklusiv » des Morgens um 9
Uhrihre Federungen entweder persönlich , oder durch einen zuläßigenManbatariumbeyi«
Stadtgerichte anzngcbe », deren Richtigkeit nachzuweisen , und sich sodann auch über da«

angebrachte Ceffionsgesuch zu erklären, unter der Verwarnung , daß die ausbleibende
Creditores in Hinsicht diese « für einwilligend erklärt, übrigen« aber von der cedirtenMasse
abgewrejen, und ihnen deshalb gegen die übrigen Creditore« ein ewiges Sttllschweigr»
auftrleget werden solle.

Sodann müsse» diejenigen, welche Pfänder , Briefschaften oder andere Sa¬
che » von dem Klaas Heeren Brauer in Händen haben, solches bey Strafe des Verluste«
ihres Rechts hiesclbst ««zeigen und mit Vorbehalt ihres Pfandrechts ad Depositum ab¬
liefern, auch die demselben schuldige Gelder bey Strafe nochmaligerZahlung daselbst gleich»
falls « »«zahle». Nsrdä in Euria den 16 . Januar 1786.

rz Dey dem Amtgm
'chtezu Emde» sind auf Ansuchen des Hausmanns Dirck

I . Deekmaun und dessen Ehefrau Stieutj -e Cornelius z» Freepsum , am iz Mark,
edictales wider alle und jede Creditores , Spruch habend« und Näherkäufer absichtlich
gewisser , ihnen in Lo . 1781 von den Eheleuten Har « Frorichs und TrientjeJanffei»
privatim verkauften unter Freepsum sorkirendea 20 Grase» Landes , belegen in dreien
Stücken ru 12 ; , r ; und ü Grasen , cum termino zur Angabe von 9 Wochen et repry-
ductisnis peremkorio auf den 2 ? sten May uächstkönftig , unter der Warnung , daß de¬
nen Außenbleibenbc » nachher absichll. der vbgedachtes 20 Grase » und der Käufer ein ewi¬
ges Stillschweigen aoferleget werden Me , rrkanat.

14 Beim Königlichen Amtgerichte zu Leer ist über das Vermögen des Bäcker«
Jbrling Janssen unddcsscn Ehefrau zu Wymeer der Concur« , cum termino zur Angabe
und iustification auf de« 24 May rur . Morgen « um 9 Uhr , eröfnetmit der Verwarnung:

daß die alSdenn nicht erfthenrekde Gäubiger mit ihren Forderungen an die Maße
präcludirct , und in Absicht der Erschienene» zum ewigen Stillschweigen verwiese»
« erden sollen.

Uebrigen« müssen alle etwaige Pfandinhaber bei Verlust ihre« Pfandrecht«-
i» termin präfixo sich melden , etwaige Debitor«« - es Jbeling Janssen aber pöna doppel¬
ter Bezahlung qg Niemande« als an hiesiges Gerichte Zahlung verfüge». rs
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i8 Beim Anttgrrichte zu Leer ist Wer das aus einigen Mobilien und Moven-
kie« bestehende De-rmögen des kübbert Adden und dessen Ehefrau zu Weaigerino r er«
Coneurs , cum trrmino zur Angabe und iustißcation auf den rösten May c . Morgen-
9 Uhr , eröfnet worden , unter der Warnung:

- aß die aWen » außenbleibende Gläubiger mit ihren Forderungen an die Maße prll«rludiret / und ihnen daran ein ewiges StrMwetge « auferleget « erden solle.

« Beym Amtgerichte zu Esens ist ad implsratisnem des Warfsmanns Cornelius
Ianssen bey - Schoo als Ankäufers der oem Johann Eden daselbst zuständig gewesenes
Warfßäte , Citatio Eöickalis wider aste unbekannte Reg ! ' Gläubiger rbenbesagter Warf«
stäke , cum kermino aWotationis von H Wochen, et pröclufivo auf den 24 AM «ächstk.
bey Strafe eines ewigen Stillschweigens erkannt.

iö Wegen das von Lärtie Frerichs Hillers an Gerd Anton Schumacher verkauf«
1e zum Sande belegene Haus , ist concursuS crebitorum et retrahentium erkannt und ter«
minus präcl. zur Angabe bis de« 2- sten May d - I . festgissetzet worden. Jever im Land«
geeichte dtv 8trn April 1786 . .( L . § . )

17 Nachdem über das Vermögen des Egge Sämling zu Bentmer Syhl , beim
Amtgerichtezu Leer dato der Concnrs per Decretum eröfnet wordene

So wird solches hiemit öffentlich bekant gemacht , und jedweden , welche et«
wa Sachen Effecten oder Briefschaften von dem Gemeiuschuldncr unter Sch haben , oder
deinftlben schuldig sind , hiedurch bedeutet und grwaruet , bei Verlust ihres daran ha¬
bende » Rechts und bei Strafe doppelten Ersazzes nichts davon an denselben verabfolge«
zu lassen , oder zu bezaleu , sonder « solche Sache » und Gelder an das hiesige gerichtliche
Depositum abzulreseru . Signatum Leer im König !. Amtgericht, den 24ste« Apr . 1786«

NotificationeS.
I De Loopmrnn Lanerman , op 6e ppocä vrn äe Lolrenpoorr-

Arrst gan ^r nicuve telsr ^ r re ^ m «ien , 6oor clceren bc ^ cnr , ciar bp
dem Arou ve en virce Ooffreeie Lrtrcn re bcäoomcn , rvvcie

6er Zrouven 6 6 ! koll . per crt6c äcr virren 8even e»
lrglvs (- l . lrossl. Lcr 2ric 6ie cßrer een I -alt nccmr 6cre !vc ^ en 6l . lioll.
oy6er 6 - voornoemäe ? rxs irrten . I>lü . 0e ^ iccc cn grouve Lptcea
r ^n c>«^ rar Tasten ^ 006.

2 Diejenige , welche KorderungenHabe» , oder schuldig find an de« nachgebiie«
bene » insolventen BMrl des weyl . Stadt Emdifchen Maklers Areud Verlee , werden er«
sucht sich bey denen bestellten Curatoren , Justitz - Commissarius Ardels , oder Raths -La«»
zeDst B »ß desfasts längstens m»k Ausgang des Monat , Ju «il. g . e . zu meiden.
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2 Es wird zu Leer von de« Mahler « «ad Glaser - Meister Meene Marners,

ein Geselle oder Lehrbsrsche verlanzet ; wer hiezu Lust und Fähigkeit hat , Dolle Mil ehr-

steu sich bey ihm meide «.

4 Der Hausmann Hase Martens auf dem Ostlande auf der Insel Borkum ist

willens , seinen daseibstj belesenen Platz , gro« !pl . m . Zv Grasen cum auueris nebst schöner

Behausung und Garten aus der Hand zu verkaufen. Liebhaber könne« sich bei ihm an

dem Ostlande eisstnder, und kaufe».

s Iflor Lmsten kär . Krnn8 Ruäemr ^ er ir een csmxleere ssazä

^ aZeri , mcr ronäcr peeräermz , uir äe k-Ianä ^

ir , 6an b / bovcn Zcvoeinäe mciclea.

6 Es wird hierdurch bekannt gemacht, daß der , in der Herrschaft Jever,

zwischen der Oldenburgschrn Gränze und dem diesseitigen Flügel Deich belegene sogeuannte

Andel Grodm oder Pstder , welcher einea ausserordentlichen gute« Boden hat , und pl.

m . 87Matte « , ir6 o Ruthe « 275 cl Fuß beträgt , wovon die Ruthe zu 20 m Fuß

Rheinländisch gerechnet wird , an die Meistbietenden zur Eindeichung im künftige » Jahre,

dergestalt überlassen werden soll , daß die Legung des neuen Deich« entweder officialiter

Vorgeschriebe« , oderdie Art und Weise desselben , dem Eatreprrnneur anheim gegeben wer¬

den soll . Zu dieser Licitatis» ist termisus auf den 27 May d. J . anbershmet worden. Es

können daher die Liebhaber«lsdenn früh um 9 Uhr , im Herren Gemach aufm Schloße

hiesrlbst sich einßnden, Csnditiones vernehrmn , und das weitere gewärtigen . Dorla ufig

dienet zur Nachricht, daß der neu zu legende Deich , es sey nun daß dessen Bestick officia¬

liter wird vorgeschriebe » werden , oder daß der Eatreprenueur den Deich an die Deich-

pflichtige Interessenten zu übergeben gesonnen seyn sollte , 60 Fuß zur Anlage , Höhe

über die tägliche Fluch 14z Für , z Fuß Kappe , an auswendiger Dosstrrmg fz6 Fuß

und an inwendiger Doffirvug 21 Ins , alle« nach reinländischer Maasse berechnet habe»

müsse , und daß die sämtlichen übrigen sehr annehmliche ConditioneS nebst dem Bestick de«

Grodeus bey dem Tammerschreiber Cordes vorher eingesehen , allenfalls erster « auch auf

Verlangen gegen ordinaire Copial « Gebühren abschriftlich mitgrtheilet werden könne« .

Wornach rc. re. Sign . Jever den 8 April 1786.
Aus Hochsürstl. Regierung «nd Cammer hiefelbst.

7 Es wird nächstkünftig May eia Bäckergeselle oder ei« geschikter Lehrbursche

verlanget , nähere Nachricht siebt der BäckerEltermanniJan L. Creemer in Neustadtgödens.

8 Da in diesem Sommer eine neue Gpizze auf die Kirchegemachtwerde« soll und
Terminus zur öffentlichen Ausverdingung d. r 7 May nächstk. angrsetzet worden , so werden di«

Dauvcrständige gebetcnzam solchem Tage de- Nachmittags um 2 Uhr sich bei der Kirchvögtrn
Reemt Re,nt « und JanHinderks Behausung einzufinden und nach Belieben anjnnehmen.j

^ Grimersum den 8 Aprils 786.

(Ny . r8 D b)
9
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11 Aurich. In der Wiaterschen Buchhandlung find folgende neue Bücher um
heigesezte Pn jft , dm Louisdor zu Z rl . gerechnet — zu haben - . Entwurf eines ai«
gem neu Ges zbuchs tür die Preuß Staaten r . Teils gte Abteilung gr. 8 - Berlin 86.
i , 1. 4 qgr: s Oer Mensch , äbersezt aus dem Archive der Natur gr . 8 . Berl 86.
r rl . ; Herzog Marim Julius Leopold der am 27 . April 8 ; , in den Fluten der
Oder bei Frankfurt h- ldmmütige sterbende Menschenfreund. In 3 Gesängen von E . F.
W kehich.' dk gr 8 Berlin 86 . 4 ggr. 4 . Einfältige aber deutliche , schöne , und nach«
ahmungswerre Geschichten , für gemeine Leute , und besonders für Kinder in den Dorf«
fch -ilea 8 . 2 agr . Bon dem ersten Buche ist die rte und 2te Abteilung auch noch zu dem
bekanken Preise zu hib 'M. Sodann ist daselbst zu bekommen Reil ( I . C. Diätetischer
Hausarzt lür meine Landsleute 8 . Aurich 8 5 , 1 rl . i . Mosheims Sittenlehre der heil.
Schrift 4kr Auflage in 4to compket in 5 halbe franzbände zu i r rl . 2 . Schröckhs Kir«
chengesch ' chle gr . 8 . r — 6r . Th . in 3 halbfrb der7te Theil ungebunden zu 6 rl . z.
Millers Unterhaltungen tür Senckende Christen zur täglichen Vermehrung ihrer Ueberzeu-
ganz . Lugend und Gemüthsruhe gr . 8 . in z halbe franzbänder zu 2 rl . 12 ggr.

12 Der Schutzjude Abraham Wolfs in Aurich , hat eine Partei Kalbfelle zu
»erkaufen. Wem damit gedienet ist kann fich bei ihm melde».

13 Bei F . C Schröder in Leer find erira beste einjärigc kleine Edammer Käse
von 4 bis 5 Pf . wie auch Stoltsche Käse von ro bis ! 2Ps . nehmlicherQualitäk , und
Alter , beide Sorten per Pf . zu 5 St . eour- bet einzeln oder mehrere zu haben . Die Brie¬
se erbittet man sich jedoch Postfrei.

14 Nachdem die diesjärige General - Versamluug auf den i6ten Juny a. c.
festgesezt worden , so wird solches denen Herren Interessenten hiermit bekam gemacht,
damit dieselbe» der Ablegung der Rechnung beiwohne « , und was ferner zum Besten der
Compagnie vorgcnommen werden soll , mit berathschläzen können.

Emden den n April 1786.
Die Direktor«» der Königs. Preuß. octroirten Herings« Compagnie

Denoit. Maurenbrecher.

. 16 Bey den Zimmermeister Wert Focken in Emde» fiod zu bekommen , einige ei«
cheu Dalken vog 20 bis 30 Fuß lang , 14 bis iz Zoll kaut , wie auch z bis 400 blau
und weiffe Floren und eine Partei alte Mauersteine , wer dazu Lust hat kan sich bei ihm
melden.

17 Dey Jan Schmid in der grossen Osterstrassezu Emden stehet ein Clavier zu
»erkaufen, wessen Gattung es ist , wolle sich ehestens melden.

15 Die Schlachtrrjudrn zu Aurich Philip Gossels Söhne et Coosorten haken
eine Parthey Kalbfelle für einen billigen Preis zu »erkaufen; wem damit gedienet ist,
kann sich bey denselben melden.

16 Conrad Dönng zu Esens hat eine Quantität Riad « und Pferdeleder für
eimn billige « Preis zu verkaufen ; wem damit gedienet ist, kann fich bey demselben melde«.
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17 bl . O ' von iVlarlc an <ic l) c !s cor Lmsten rvn nicuvs Llc ^fe

SaKanjen l>7 cle ftcele of leulve 82 ^ z,tr ? onch 2 ^ .5ruiver cn powcien

Z 8rr. sier ? onst , glls lreft ujrZcro ^rc: 8onrc , vermi » ker mer Aemcl ^c:

^ ssre berccZL laar in cie 1/ci ir , 200 27N cie^cive c^rer noA Icows- lce-ai

goecl . 6 / Zcntclven r ^n ooic nicuve ^roocc cn irt/nc V/j - co , cu nicuve

ILarr^nen Brunnen re koop.

18 Klars Reemts in Pilzum hat ein csmpletes Geneverbrennerey-Geräthe auS

der Hand zu verkaufen . Liebhaber dazu wollen sich je eher je lieber bey ihm oder bey

dem Buchbinder Schulte in Norden melden , wo das Gerakhe auch kann in Augenschein

genommen werden.,

19 Bey dem Schutzjuden Lcvy Benedix in Norden ist eine schöne Holländische

gute brauchbare Reistkulsche nebst ZubchSrnngenzu verkaufen.

sä Nachricht.

Bey mir find unter andern folgende Bücher , welche zum Theil kürzlich in wohlfeilenPrei¬

sen herausgeksmmen find , für. brygesttzke niedrige Preise zu haben, als : i ) Ioh . Georg

Zimmermann über dir Einsamkeit , aster » . r . z . 4ker Band , gr . 8 . mit Viguttten,

auf Holländisch Rvyalpapier , 1784 . 85 . Leipzig Edit . n Rthlr . 12 ggr. 2 ) Eben¬

dasselbe in klein 8 . ohne Vignette » , 4 rthlr . 4 ggr . z ) Ebendasselbe i rthlr . 8 ggr.

Die Herren Besitzer dieser letzter» wohlfeilen Ausgabe des isten und stenTheils , fy

dieselben schon längst vou mir erhalten haben , werden gebeten , nun auch beliebigst de»

3 . u . 4tcn Theil in Empfang zu nehmen, welche schon längst erhalten habe , wosür die¬

selben die Hälfte, mmlich 16 ggr. in Golde, zu zahlen belieben. 4) Meudeisohns Mor¬

genstunden 8 ggr. 5 ) Blumauers Gedichte 6 ggr . 6) Bernsteins medieinischesHasd-

buch i ster Band , 8 - 7 ggr. 7) Briese -aus Marokko , aus dem Arabischen mit r

Kupf . y ggr . 8) Briefe aus Rom von Zakkaria , Päbstlichen Geheimschreibcr, au«

dem Jtaiiänischen , 7 ggr. 9) Briese über den ZLllibat , von zwey verliebten Freundin«

ne» , z ggr. 10 ) Babylon oder das grosse Geheimnis der EuropäischenMächten,

z ggr. i r ) Bottboid und Christine, eine wahrhafte Gerichte , 6 ggr . r 2) Theobald,

oder die Schwärmer , von Stilling , 2 Theile , 14. ggr . 1 z) Schildereien au« Grie¬

chenland, 7 ggr. 14 ) Hailos glücklicher Abesd , 14 ggr . rs ) Göckings Lieder

»weyer Liebenden , 4 ggr . 16) Resewitz Predigt - Entwürfen 6trr Band , 16 ggr . alle

6 Theile dieser Entwürfen koste» z . rthlr . 20 ggr. 17) Volkmar»»- Nachrichten von

Italien , z Bände, neue Äust . 5 rthlr . 16 ggr . 18h Clapretbs Einl . in den ord . bür-

gerl'chen Proceß, 2 Theile, 1 rthlr . so ggr . 19 ) Lo-bm-^r »» .c7s»Mr «.

rro»em c^imrnale« ca^o/r«am z rthlr . 2v ) OrK,s «ai> « ^ i/cü no» v.

I rthlr . So ggr . 2l ) He-iefr . r I -e^r . Lch »ova Z rthlr . 22 ggr. 22 ) OrKs-

»a^ e / >. Harro», II z . z rthlr . 20 ggr . 2Z ) Lar/ê - e»^/r/cä

DrK - o»ai^ neueste Edit . z rthlr . 12 ggr. 24 ) Magazin für Prediger , r . 2g . 4ter

Theil . 25 ) Kerrreocrr ^ a»«a bcbre«, I -r»^ . eri . »sva 2 rthlr . 4 ggr 26 ) Der Haus«

öater 1 . 2 . z . 4kr Band , 8 . Leipzig, 7 rthlr . » 8 ggr. s ?) Kämpf sür Aerzte und
Kran-
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Kranke« bestimmte Abhandlungen re. r rthlr . rr ggr. 28 ) Hermes neue Morgen - und
Abend - Ändachien, z rthlr . 8 ggr. 7Vü. in halb frb . 29 ) Dessen Paffionspredigte »,
5 Thcüe, r rthlr . 30 Kgr. 8 pf. za ) 6 ^s,ri r » d>/ 7 . 7 rthlr . ZI)6, 'ü,ir r» 7>/ . 7) 6 rthlr . Z2) Siegels <7ü« Zra/,5 oder
Sammlung Lerer in Europa üblichen Wechsel - Ordnungen , 2 Tdeile , fol . kost e tthlr.
Z Z ) e/eK-rcrvrM 2 rthlr . 12 ggr . Z4 ) Dessen p^ r»crpra 9«^» La '.-ovrc»
L -i- r . Illrrn 1 rthlr . 10 ggr» Zs ) 7^00^ ŝ a o« » rn/ö/ . 4. rthlr . z6 ) Hag ki
Apothekerkusst r rthlr . 18 ggr - Z7) Hambersers Deutschland 5 rthlr . z8 ) Kredels
Reisen , z Theile , I rthlr . r 6 ggr. zy ) 7-r

'»» -rr / «'Lr/o/s^Lra Lrrs»rc« I rthlr . 8 ggr.
40 ) Dessen Fese^a p/a «rs»-«m 2 rthlr . 3 ggr. 41 ) Platners Chirurgie I rchlr. 16 ggr.
42 ) KrcLtt» o^«/c«/a Me^rc« z I 'omr 6 rthlr . 43 ) Ernstings Vollkommener Apothe¬ker, 2 Bände , 4to . io rthlr . 44 ) Ewalds Familienpredigte« , 14 ggr. 46 ) Des¬
sen Erziehung, 20 ggr. 46 ) Paffioaspredigte« , 20 ggr. 46 ) Feder über den Willen
s Theile , «eue Aust . 1785 , 2 tthlr . 48 ) Crells chimisches Journal , 6 Theile, 2 rthlr.
49 ) «or>»m ezc opzim/zO 'c.

1 . 2 . n . 3 7>75. 8 «ras . 7,-xF -r y rthlr . 50 ) Fischers Lrhrbegriff sämtlicher Ka-
rneral - und Policeyrechte, sowol TeuWand überhaupt , als insbesondere von den Preus.
Men Staate » , gr . 8 - Franks . 1 . 2 . z . Theil , 5 rthlr . 4 ggr . ; r ) Die Bilder«
Akademie, 1 — yter Heft , nebst Text , complet, 12 rthlr . Nicolay Beschreibung sek««er Reise , gr . Berlin , ü Theile, 6 rthlr . 52) Büschings Erdbeschreibung, 4 Theile,in 9 Bände , 8 - Hamburg , io tthlr . zz ) Schellers Lerico« deutsch - lateinischer und
lateinisch beulscher Theil , gr . 8 . Leipzig , 4 rthlr . 54 ) Komische Romane aus den Pa¬
pieren des braunen Maunes re . 8 . Güttingen 1786 , zter Theil, 1 rthlr . s ; ) An.
Weisung zur vorsichtigen und förmlichen Abiassuug rechtlicher Aufsätze über Handlungen- er willkührlichen Gerichtsbarkeit, 1 - 2 . Theil, gr . 8 . Leipzig 1734 , z rthlr . 12 ggr.

Zugleich muß ich wegen der Verzögerung bey meiirra Herren Subscribentc«
«uf Michaelis Mosaisches Recht um Verzeihung bitten, solches liegt schon einige Woche«in Bremen, und zwar alle 6 Theile. Da die Paquete wegen der Größe nicht mit der
Post könne» transportiret werden , so muß ich solche liegen lassen bis zur Schiffsgelegen.
heit , wohin den« auch von hier bereits Schiffe abgefahren find und täglich zurück erwar-
«et werde« Gleich nach Empfang derselbe« « erde ich solch « besorgen . Da ich vondem Werke verschiedene unbestellte Exemplare übrig Hab« , so kann damit feruer für den
bekannten Preis diene «. Diejenigen Freunde aber , welch« sich bemühen, davon einige
Exemplare abzufetzen, erhalten für ihre Bemühung einen ansehnlichen Rabatt.

Auch wird ein guter BuchbindergrscLeverlangt ; wer Lust hiezu hat, wolle sich
re eher je liebrr melden. Leer, den 28sten April 1786.

G G . Mäcken, Buchhändler und Buchbinder.

2i Nachdem das denen König! . Allerhöchsten Verordnungen zuwider laufende
Lobacks' Rauchrn «uf denen Straffen in dieser Stadt wiederum sehr überhand genommen
«nd demnach für nöthig erachtet worden, diese König!. Verordnung aufs neue jedermann
rinzuschärfen; als wird hiedurch von Magistratswrgen einem jedwedenaubesohle », sich
dieses unerlaubten Toback -Rauchens auf d- nen Straffe « bey Ein Rthlr . Strafe zu ent.
- alte» , und sind di« Gerichts - Diener angewiesen , auf die Contrav«nieute „ zu vigilirrn
und selbig« gehörige« Orts amuzeigen. SignatnmAurich inCuria , de» 26April 1786.

Bürgermeister n«d Rüth . 22
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22 Ci« junger Mensch von vier und zwanzigJahre» , und von honette» El¬

ker» und Familie, welcher ziemlich rechne» und schreiben kann und die Handlung geler«
«et Hst, suchet Lsnditisn in einen Laken- oder Gewürzwinkel, oder als Schreiber , gleich
oder Johanni oder Michaeli anzutreten. Nähere Nachricht erthrilet der Kaufmann,
Herr Gerb Lhslen zu Wittmund- Briefe bittet man franco etnznsenSen.

Vorläufige Anzeige.
LZ In meinem Verlage wird vielleicht gegen das Ende dieses Jahres eine

historisch politische topographische Beschreibung dieses FSrstenthums hersuskommeo, wo¬

von ich demnächst nähere Anzeige zu «hu» mir Vorbehalte . Ich sage vielleicht , weil es

von der Zeit abhängt , die dem Verfasser übrig bleibt, und nur in wenigen Erholung --

stunden bestehet. Wahrscheinlich möchte sie an anderthalb Alphabet stark werden , wel¬

ches sich so genau nicht bestimmen läßt. Seit mehr deu ro Jahre» hak der Verfasser
die Materialien gesammelt , die durch Tolleekaneen des sei . Herrn Regierungsralh Colde¬

wey und Herr« GrneralsuperinkendeskenLindhanrmer , die er in Hände» hat , sehr ver¬

mehret worden , andrer gute« Quellen nicht zu gedenken , Bertram- Geographie bleibt

immer die Grundlage , doch geht der Verfasser seinen eigne» Weg , ungefähr so , wie

die Topographie des HerzogkhumSMagdeburg. Manche Eapitel , als : dis Geschichte
OstfricslandS vor und «ährend der Häuptlinge « , der Grasen , der Fürsten , und die Be-

fijnehm»»g des jetzigen Landesherrnr vom Reichseonkinoent, was es gewesen »ad jezt ist;
Siz und Stimm « im Reichsfürstenrath ; dem Waven , welches nach seinen6 Feldern bla-

formtet und angeziiget wird , was es vor - und nicht verstellet; von den Laodständen;
von deu Charten ; von der Lag« und Grösse dieser Provinz , die mit Anführung der ver¬

schiedenen Meinungen darüber , «ach Qnadratmrile« und diese nach Diemate» berechnet
wird ; von de« Vasallen dieses Landes; von den Fabriqueu und Manufaetureu, überde-
re« eine der Verfasser sich ia dem roten und utenStük der diesjährigen Mannigfaltig-
kette« herausgelasse» hat; und unterschiedlicheandere werde» vors» gefchrkk, wobei Bä-

schings Erdbeschreibungder Aemter selbst , worin die Städte , Dörfer und einzelne Häu¬
ser , nach dem Alphabethmit Anzeige der Häuserzahl aufgeführt , und die sonstige Be¬
schreibungen snd Anmerkungen beygrfügt und bisherige irrige Anzeige » verbessert werden.
Bei jedem Amte wird von de» geschehenen Eindeichungen, deren Grösse rc bis auf jet¬
zige Zeit , Nachricht erteilet und d. gl. am Ende auch er» in mehr als einer Absicht brauch¬
bares Register beigefüget.

Ich halte diese vorläufige Anzeige der anzuwendendenvielen Koste» und Mühe
wegen , auch um deswillenbesonders nötig , weil ich vernehme, daß eine neue Herausgabe
einer Geographie , die doch meistentheils nur blosse Abschrift der Bertramschrn Geogra¬
phie , Seren Werth keiner verkennet, seyn soll , in diesen Tagen anders woher veranstal¬
tet werden wird. Sobald die von mir angrzeigte Topographie zur Presse reif sey» wird,
werde ich «ähere Anzeige in diesen Blätter » zu thun ««vergessen seyn. Bei dieser Ge¬
legenheit mus ich «m geneigte Entschuldigungbitte» , daß Sie Herausgeber des Altfriefi-
scheu Wörterbuchs von dem ?a»dfchafchch»» Seerctair Wiardä , wider Versprechen ver¬
zögert wird , welches Krankheiten der Sezzrr verursachet haben. Jezt aber wird es mit
alle» Fleis vorgensmmen «nd in der Mitte des Monats Juln fettig werden , daher ich
den » noch bis Ende Junii Subscription cmnehme. Dam ist bei mir nusmehr der Kata-
ugns der wohlfeilen Ausgaben gratis zu habe « .

AugustFriedrich Winter , Buchhändler . 24.
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24 Da der Gasttvirth Hermann Jken auf May dieses Jares das Wirthshaus
an der Norde straffe zu Aurich woselbst die goldene Ssnue aushangt , beziehen und dar»
io die Wirkhfchaft fvrtsezzen wird ; so machk er solches einem geehrten , besonders reisen»
den Publico bekannt; erbittet sich eines jeden geneigten Zuspruch , wogegen es an promp»
ter Aufwartung nrcht fehlen soll ; da alle Bequemlichkeiten daselbst zu haben , und selbst
auch für Pferde und Wagen räumliche Stallung vorhanden ist.

i8 Einige Liebhaber der Astronomie haben uns voriges Jahr in denen InteSi»
Fenzblättern einen Durchgang des Merkurs durch die Sonneascheibe , bekannt gemacht;
sie find aber in ihren Meinungen darübrr nicht einig ; weil theils der Emttitt den zten
May des Morgens um e Uhr gz M . 2 S . und der Austritt um io U . ' M . 47 S.
und theils der Eintritt den 4ten May des Morgens um 2 U . 41 M . 28 S . und der
Austritt um 8 U 0 M . 1 8 S . von ihnen ist bestimmt worden. Die Wochenblätter vom
vorigen Jahr , Seite 6ry . 664 . 679 und 680 . geben davon weiter Nachricht. Da»
mit nun das Publikum nicht in Ungewißheit , und der gerechte Lheil Beyfall erhalte»
möge , muntert man Dasselbe auf / da die Zeit dieses Vorfalls schon so nahe herbeytritt,
hoch in seine Beobachtungen denen Ankündigungen gemäß/ alle Mühe / Sorgfalt und
Genauigkeit anzuweaden.

Man wünschet daß alles / was zur verthcilhaften Beobachtung dieses Durchgaa»
ges günstig sey / würklich einkreffeu möge.

26 Auf das / von Sr . König! . Majestät erhaltene allergnädigste Privilegium
bin ich entschlossen / die von dem sei . Herr » Hofpredigrr Bertram her <msgegebenege«
ographische Beschreibung des Färstenthums OstZrieSland , bis auf unsere Zeiten ergänzt
wieder drukken zu lassen. Dieses Buch wirb etwa 12 bi« i ; Boge» betragen/ dxn Hrn.
Subscribentrn für 24 St . geliefert und auf Schreibpapier gedenkt werben. Um Pfing.
sten wird man mit dem Druk aufangen . Ja Esens wird der Herr kaukor Kirchhof,
in Äurich Herr Borgeest , in Emden Herr Cautrr Plate , in Leer Herr Buchhändler
Mäcke« / in Bunde Herr Organist Marten Jelle » / in Norden die Herrn Buchbinder
Neumann / Schulte und Boldeus die Bemühung gütigst über sich nehmen, die Herr»
Subskribenten aufzuzeichucn , bey welchen sich dieselben zu melde « belieben . .

Norde » den Listen April 1786 . E. H . Norman«
Schullehrer in Norde ».

»7 Der Schuz . Judr Abraham Wolffs in Aurich hat ei« fetter Ochse von plus
Minusrooo Pfund schwer , kVist1 ; Jahr mir Mehl gefuttert , und soll den ro May
in Aurich geschlachtet werden; Diejenigen welche Lust bezeigen ihn z» sehen , können sich
bei mir einfinden . Caroliueufiel den rösten April 1786 . I . Cords , Peldemüller.

28 Da verschiedene Debitores der Mühlenbrand . Societät die bereits fällig ge¬
wesene Zinsen nicht gehörig bezahlet haben , so macht die Direktion hiedurch bekauat, daß
wen» am Vorfallstage die Zahlung der rückständigen als diesjährigen Zinsen verfügt wird,
mit der koMndignag des Anlehn« verfahrt » werden müßo, maßen die Einrichtung der
Gesellschaft keine Zinse« Reste verstauet.

29



29 lol Lmäcn rsal ckcn lL k4nv op ckc keursentLal verkoßk vor ^-

«len , een cxrra I- nckinA Olirs lck « 6r --inen Lsllccn , Deelen , en Klap-

tioici , '« I^Läemläcl -g; «m Drv Uir. ^ i- ns Lnäiatz ker ir , Aclicve rig
alcia/r ime-vii . cken . ciie ker vocof betrcn vollen , Juanen ritz b/ ckek̂ sske-

läsr bl , Vo^cr melclen.

Getreyde , Butter und Käse sodann Zwirn -Preisen
in der Stadt Emden den 24. April 1786.

Weihen , Ostseestchrr per Last -
einländischeralter - —-

Rocken , Königsberger — -
Elbingrr alter - --— -

. . «euer - -
värste , Winter - - -—

Sommer — — —
Haber , zum brauen —-

zum Futtern —- —
Duchweitzen — - -
Erbsen - —— - !
Dohnen getrocknete — — —
Butter M rothe — — — —

- - jtel meiste — — —
Käse die beste Sorte iss Pfund — —

— geringere - — - - —
Garn zum Zwirnmscher Gebrauch von der gröbere» Sorte von

6 Stück aufs Pf . die 100 Stück
mithin das Stück

Feinerer Sorte die roo Stück
mithin das Stück

szü bi< 24Q Gemthlü
roo - izo
izo - 154
140 . 145

«o. no
ro » 90.
70 - 85

60 . 70
35 * 65.
roo * n ?.

Lvo » 25O
102 . II0.

20 - Ll Guldev»
18 « 19-
12 - 14-

6 . 9-

SS 22-
4St. — 4^ St.

iS - 8
ZiSt . 3 ! Sk.

Citationes Creditorum.
1 Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind am 2§ste» April o. auf Ansuchen

de- PeldemüLers Jan Gerd- Müster in Petkum EsietaleS wider alle und jede , welche
auf die durch ihn von dem Mühler -Diener Dode Belthuls und Vierziger H. Rddrnga-
augrkaufte Häuser zn Emden in Comp . 22 . No . 66 und 67 cum annexiS aus irgend
einigem Grunde einen Realanspruch , Servitut, Näherkaufsrecht oder Forderung zuHu¬
denoermeynen mögten, eum trrmmo von9 Wochenundzur präelusivischenReproductioa

ans
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auf des?ke» Julii »ächsik. bey Strafe eines immerwährende» Stillschweigens und der
Präklusiv » erkannt.

2 Bey dem Petkomschen Gerichte sind auf Ansuchen des Hausmanns Merk
Merks zu Wddelsweer und des BStgers Jan Annreeffen zu Petkum , als rcspectiver
Ankäufer der von Jacob Werts und dessen weil. Ehefrauen M -drrke Alberts Erben
ohnläugst »erkauften Jmmsbilien, namentlich ein Wohnhaus, Scheune und vier Kshl-
«ckera nzit zubehsrigca acht und dreiffig Grasen Landes , sodann noch ein Wohnhaus mit
Scheune und zweyen Kohläckern , sämtlich in und unter Petkum belegen , alle diejenige,
welche auf diese Grundstücke einiges Eigenthums - Pfand - Dienstbarkeits - Räherkaufs-
oder sonstiges RealrechL zu Habest vermeyncn mögten, zur Angalle und Justification so!-
cher Ansprüche iuuerhalb neun Wochen , längstens am i4ten Junii 1786 , »dittalitec
vrrabiadet , bey Verwarnung, daß ihnen sonst ein ewiges Stillschweigen auferlegt wer¬
de Me.

3 Bey dem Petkumschen Gerichte sind aste diejenigen , welche auf der wei¬
land Eheleute Jan Gerdes , Müller , und Antje Jausten Plagge Erben verkaufte re-
speetive in und unter Petkum sielegeue Grundstücke, namentlich ein Wohnhaus, nebst
Scheune und acht Gartenäckern , sechs Grasen , die Moorfenne genannt, drey Grasen,
die Moorfenue genannt, drey Grasen an Dönarsmohr, drey Grasen übcrdcm Tief , zwcy
Grasen in der Spykerbohre , und füufviertel Grasen über den Refuinerbind , eiaiges
Eigeathums- Pfand - Dienstbarkeits - Näherkaufs - oder sonstiges Realrcchk zu haben
derrmyne» möchten , auf Ansuchen der Käufer edictaliter cjllret , solche ihre etwaige
Rechte daselbst innerhalb neun Wochen, längstens am i4teu Junii 1786 anzugebcn und
,u justjficiren , bey Verwarnung, daß ihnenMst eiu ewiges Stillschwergeu anferleztwer-
Hen solle. - - —
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